
Anwesende: Jan Böhmer, Jil Diercks, Oliver Pischke

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste:

Protokoll: Jil Diercks

Zeit: 15:01 – 15:11 Uhr

Die Sitzung wird um 15:01 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Antrag: Referat für Lehrämter

Antragstext:

Lieber Vorstand,

die aktuelle Coronasituation beeinträchtigt auch die Prüfungsphase im WiSe20/21. Während die Uni so gut wie 
möglich versucht, auf Studierende einzugehen, ist das beim Landesprüfungsamt für Lehrämter etwas 
schwieriger. Im  Laufe dieses Semesters sind schon verschiedenste Probleme aufgetreten und das LPA war 
zumeist unflexibel und unkooperativ. Aktuell geht es um eine Benachteiligung Studierender mit Kind oder 
längerer Erkrankung, die sich im zweiten Prüfungsabschnitt, der schriftlichen Arbeit, befinden. Außerdem sind  
für  den ersten  Prüfungsabschnitt weiterhin Präsenzprüfung, teilweise mit hohen Studierendenzahlen,in einem 
Hörsaal geplant. Bedenken hinsichtlich des Gesundheitsrisikos, der Beeinträchtigung durch langes Maskentragen
und möglicher Bildung von großen Infektionsketten, auch durch die neue Virusmutation, von unserer Seite und 
von Seiten des geschäftsführenden Lehrerbildungsausschusses wurden in wenigen Sätzen abgeschmettert. 
Deswegen haben wir eine Stellungnahme an das LPA mit unserer konkreten Position verfasst. Diese haben wir 
auf der Sitzung vom 1.2.2021 beschlossen (Protokoll kann nachgereicht werden). Wir möchten den Druck auf 
das LPA erhöhen und hoffen, dass wir das LPA dadurch zum Überdenken ihrer Sicht anregen. Da die Prüfungen 
schon sehr bald starten, liegt in der Veröffentlichung eine hohe Dringlichkeit. Wir möchten nun fragen, ob es 
möglich ist, dass der Vorstand die Stellungnahme stellvertretend für das Gremium freigibt. Für Rückfragen des 
Gremiums steht das Lehramtsreferat jederzeit bereit. Auch übernehmen wir die Verantwortung, wenn es Unmut 
seitens des Gremiums gibt. Wir möchten unser Bestes geben, die Anliegen der Studierenden zu vertreten und 
möchten jede Möglichkeit nutzen, zu verhindern, dass Studierende in ihren Staatsexamensprüfungen 
benachteiligt werden. Nach 5 Jahren Studium lastet ein großer Druck auf diesen Prüfungen, dieser sollte nicht 
zusätzlich erhöht werden. Sollte sich der Vorstand dagegen aussprechen, diese Freigabe innerhalb der 
Vorstandssitzung zu beschließen, werden wir einen Antrag für die nächste StuRa-Sitzung stellen. 
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Vorgeschlagener Beschlusstext:

Der Vorstand des Studierendenrates der Universität Jena beschließt die Freigabe der Stellungnahme des 
Lehramtsreferates bezüglich der Probleme mit den Prüfungen des 1. Staatsexamens durch das LPA.

GO-Antrag auf Nichtbefassung von Jan Böhmer, um den Antrag im Gremium zu beschließen
Keine Gegenrede
→ angenommen

→ Der Vorstand wird diesen Tagesordnungspunkt auf die nächste StuRa-Sitzung setzen.

Die Sitzung wird um 15:11 Uhr geschlossen.

Jan Böhmer Jil Diercks Oliver Pischke
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